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Vereinsmitglieder helfen bei der Anpflanzung von
jungen Bäumen
Anpflanzungen sollen den Verlust des Waldes durch Nutzung und Entwicklung der
Mountainbikestrecke ausgleichen

Mitglieder der TG Lage helfen bei der Pflanzung von BäumenMitglieder der TG Lage helfen bei der Pflanzung von BäumenMitglieder der TG Lage helfen bei der Pflanzung von BäumenMitglieder der TG Lage helfen bei der Pflanzung von BäumenMitglieder der TG Lage helfen bei der Pflanzung von Bäumen

Mehrere Jahre wurde im Stadt-
wald Lage „illegal“ Mountainbike
gefahren. Um dieses zu legalisie-
ren, trafen sich bereits am 10.
Juni 2024 die beteiligten Akteu-
re, die Stadt Lage und die TG Lage
von 1862 e. V sowie die Untere
Naturschutzbehörde und der Lan-
desbetrieb Wald und Holz NRW,
um einen Vertrag zur weiteren
Nutzung und Entwicklung der
Mountainbikestrecke zu unter-
schreiben.
Der Vertrag sieht vor, dass der
Verlust des Waldes durch die Er-
richtung der Mountainbikestrecke
in doppelter Menge durch die An-
pflanzung von Bäumen auszuglei-
chen ist. Hierfür mussten zunächst
die passenden Flächen gefunden
werden.

Der neue Wald wurde nun auf
jeweils einem Standort in Kach-
tenhausen und in Hörste auf
insgesamt 7.000 Quadratmeter
von Fachbetrieben maschinell
angepflanzt. Einen Teil der
insgesamt ca. 4.400 Bäume wur-
de von den Profis zurückgehal-
ten, denn auch die Mountain-
biker der TG Lage hatten ihre
Unterstützung bei der Pflanzung
angeboten.
Am 20. Dezember des abgelau-
fenen Jahres kamen zehn Hel-
ferinnen und Helfern der TG Lage
und das Fachteam Umweltpla-
nung der Stadt Lage in Kachten-
hausen zusammen, um gemein-
sam rund 500 junge Bäume in
die Erde zu bringen. Fachliche
Anleitung erhielten die Vereins-

angehörigen durch den zustän-
digen Förster Jan Altemöller.
Viele Tage mit großen Regen-
mengen waren der Pflanzaktion
vorausgegangen, weshalb die
Fläche am Tag der Pflanzung sehr
nass war. „Aufgrund der Nässe
war es leider nicht möglich, dass
alle Bäume ihren Weg in den
Boden fanden. Hier wird noch
ein wenig Unterstützung durch
den Bauhof der Stadt Lage not-
wendig sein, sobald die Witte-
rung dies zulässt“, berichtet Ilka
Beermann, Leiterin des Fach-
team Umweltplanung von der
Pflanzaktion.
Bis im Stadtwald offiziell Moun-
tainbike gefahren werden kann,
wird es jedoch noch einige Zeit
dauern. Zunächst müssen die ein-

zelnen Abfahrten durch die Moun-
tainbiker neu modelliert werden.
Die Strecke befahren darf später,
wer Mitglied in der TG Lage ist.
Weitere Informationen unter:
www.tglage.de.
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Kneipenquiz und Musikfrühstück
Bürgertreff Waddenhausen e.V. lädt im März zu vielfältigen Veranstaltungen ein

Kneipenquiz im November 2024Kneipenquiz im November 2024Kneipenquiz im November 2024Kneipenquiz im November 2024Kneipenquiz im November 2024

Impressionen vom Musikfrühstück im NovemberImpressionen vom Musikfrühstück im NovemberImpressionen vom Musikfrühstück im NovemberImpressionen vom Musikfrühstück im NovemberImpressionen vom Musikfrühstück im November

Der Bürgertreff Waddenhausen
e.V. zeigt bereits seit einigen Jah-
ren, dass die Halle an der Sooren-
heide (Soorenheider Straße 1 in
32791 Lage) vielseitig genutzt
werden kann. So auch im März:
Der Verein organisiert zwei Ver-
anstaltungen an einem Wochen-
ende. „Am Freitag, 21. März, star-
ten wir mit unserem bereits be-
währten Kneipenquiz (ohne Knei-
pe). Ab 19 Uhr können die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer in
Gruppen mit bis zu fünf Personen
wieder knifflige Fragen beantwor-
ten“, so „Quizmasterin“ Benita
Henning. Auch Einzel-Quizzer oder
kleinere Gruppen können sich an-
melden. Diese können sich vor Ort
zu Gruppen zusammenschließen.
Die Startgebühr beträgt 5 Euro pro
Person. Aufgrund der begrenzten
Teilnehmerzahl bittet der Bürger-
treff Waddenhausen e.V. um An-
meldung bis zum 14. März. Aber
Achtung, es sind nur noch wenige
Startplätze verfügbar.
Am Sonntag, 23. März, steht um
10 Uhr ein weiteres Veranstal-
tungshighlight an. Das Bürger-
treff-Team veranstaltet zum er-
neuten Mal ein Musikfrühstück in
der Halle an der Soorenheide.
„Konzerte am Abend gibt es vie-

le, aber unser Frühstück bringt
die Musik in den Vormittag“, sagt
Margret Gövert vom Bürgertreff.
„Im Rahmen unseres Musikfrüh-
stücks wird die Formation LOO-
PAHEAD aus Bad Salzuflen auftre-
ten - es wird jazzig“, kündigt Olaf

Henning, Vorstandsmitglied des
Bürgertreff Waddenhausen e.V.,
die Veranstaltung an. Es gibt an
diesem Vormittag nicht nur etwas
auf die Ohren, sondern auch ein
leckeres Frühstücksbuffet. Der Ein-
trittspreis beträgt 15 Euro für Er-

wachsene und 5 Euro für Kinder
(jeweils inklusive Frühstücksbuf-
fet).
Zur besseren Planung wird um
Anmeldung bis zum 21. März un-
ter buergertreff-waddenhausen@
freenet.de gebeten.
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Lippischer Heimatbund
wandert

Abfuhrkalender 2025
auch online verfügbar
Kalender steht zum Ausdruck und als Online-
Erinnerung zur Verfügung

Quiz mit Andrea Speckbrock

Gewinnerlosnummern der
Verlosung zur diesjährigen
Säckchenaktion
Lions Club Lage / Lippe

Die Wanderer im LHB OV Lage
laden für Sonntag, 9. Februar, zu
einer 7,5 Kilometer langen Grenz-
steinwanderung am Obernberg in
Bad Salzuflen ein. Abfahrt ist um
9 Uhr vom Parkplatz Eichenallee.

Gästewanderer sind herzlich will-
kommen. Wanderführer Jürgen
Bauer, Tel. 05222 3635354, bittet
bis Mittwochabend, 5. Februar, um
Anmeldung zum gemeinsamen
Essen.

Die Aufgaben der Abfallentsor-
gung sind, mit wenigen Ausnah-
men, an den Abfallwirtschaftsver-
band Lippe (AWV) übertragen.
Dazu gehören auch die Angele-
genheiten rund um den Abfuhrka-
lender.
Den Kalender stellt der AWV, für
jede Kommune separat, online

über ein Internetangebot zur Ver-
fügung. Neben einem PDF-Doku-
ment stehen auch ICS-Dateien zur
Verfügung, um sich über Smart-
phone oder einen Outlook-Kalen-
der an die Müllabfuhrtermine er-
innern zu lassen. Weitere Infor-
mationen unter www.abfall-
lippe.de/service/abfuhrkalender.

Unter diesem Motto findet das
monatlichem Treffen der AWO-
Pottenhausen statt. Am 6. Febru-
ar, um 15 Uhr, im Vereinstreff an
der Krentruperstraße wollem wir
mit Mitgliedern und Gästen bei
Kaffee und Kuchen enen gemütli-
chen Nachmittag verbringen.

Danach wird Frau Andrea Speck-
brock die Gäste zu einem Quiz
einladen. Spaß ist garantiert.
Der Vorstand bittet um Anmel-
dung:
Axel Wiebusch, 05232-921323;
Elisabeth Sunkovsky,
05232-62808

Folgende Preise entfielen auf die
jeweils zugeordneten Losnum-
mern:
1. Preis: Milwaukee Akkubohrer
NrNrNrNrNr.:.:.:.:.: 1345 1345 1345 1345 1345
2. Preis: Elektrischer Schreibtisch
NrNrNrNrNr.:.:.:.:.: 1124 1124 1124 1124 1124
3. Preis: Zwei Übernachtungen mit
Frühstück für zwei Personen in
Heiligenhafen NrNrNrNrNr.:.:.:.:.: 1654 1654 1654 1654 1654
4. Preis: Gutschein der Fa. Hem-
pelmann Lippe-Bikes über 300
Euro NrNrNrNrNr.:.:.:.:.: 3640 3640 3640 3640 3640
5. Preis: Gutschein des Restau-
rants „Alt Lage“ im Wert von 120
Euro NrNrNrNrNr.:.:.:.:.: 2100 2100 2100 2100 2100
6. Preis: 1 Karte für einen Besuch
zu zweit der Dr. Oetker Welt in

Bielefeld NrNrNrNrNr.:.:.:.:.: 2578 2578 2578 2578 2578
7. Preis: Gutschein für ein Früh-
stück für zwei Personen im Mari-
tim-Hotel in Bad Salzuflen NrNrNrNrNr. :. :. :. :. :
14331433143314331433
8. Preis: 1 Karte für einen Besuch
zu zweit der Dr. Oetker Welt in
Bielefeld NrNrNrNrNr.:.:.:.:.: 2038 2038 2038 2038 2038
9. Preis: Tankgutschein und Feu-
erlöscher NrNrNrNrNr.:.:.:.:.: 2472 2472 2472 2472 2472
10. Preis: Tankgutschein über 100
Euro NrNrNrNrNr.:.:.:.:.: 2199 2199 2199 2199 2199
11. Preis: 1 Karte für einen Be-
such zu zweit der Dr. Oetker Welt
in Bielefeld NrNrNrNrNr.:.:.:.:.: 3694 3694 3694 3694 3694
12. Preis: 1 Karte für einen Be-
such zu zweit der Dr. Oetker Welt
in Bielefeld NrNrNrNrNr.:.:.:.:.: 1155 1155 1155 1155 1155
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Alles eine Sache der Perspektive
Sonderausstellung im Weserrenaissance-Museum Schloss Brake

Das besonders schöne Ausstel-Das besonders schöne Ausstel-Das besonders schöne Ausstel-Das besonders schöne Ausstel-Das besonders schöne Ausstel-
lungsstück „Atlas mit Himmels-lungsstück „Atlas mit Himmels-lungsstück „Atlas mit Himmels-lungsstück „Atlas mit Himmels-lungsstück „Atlas mit Himmels-
kugel“ stellt den griechischenkugel“ stellt den griechischenkugel“ stellt den griechischenkugel“ stellt den griechischenkugel“ stellt den griechischen
Mythos von Atlas dar, den ZeusMythos von Atlas dar, den ZeusMythos von Atlas dar, den ZeusMythos von Atlas dar, den ZeusMythos von Atlas dar, den Zeus
zum Schleppen der Himmelskugelzum Schleppen der Himmelskugelzum Schleppen der Himmelskugelzum Schleppen der Himmelskugelzum Schleppen der Himmelskugel
verdammt hat.verdammt hat.verdammt hat.verdammt hat.verdammt hat.

Plüschbär im historischen Bollerwagen: Damit illustriert Museumspädagogin und Ausstellungskuratorin Dr.Plüschbär im historischen Bollerwagen: Damit illustriert Museumspädagogin und Ausstellungskuratorin Dr.Plüschbär im historischen Bollerwagen: Damit illustriert Museumspädagogin und Ausstellungskuratorin Dr.Plüschbär im historischen Bollerwagen: Damit illustriert Museumspädagogin und Ausstellungskuratorin Dr.Plüschbär im historischen Bollerwagen: Damit illustriert Museumspädagogin und Ausstellungskuratorin Dr.
Susanne Hilker das Thema der Sonderausstellung „Alles außer irdisch“. Fotos: Hajo GärtnerSusanne Hilker das Thema der Sonderausstellung „Alles außer irdisch“. Fotos: Hajo GärtnerSusanne Hilker das Thema der Sonderausstellung „Alles außer irdisch“. Fotos: Hajo GärtnerSusanne Hilker das Thema der Sonderausstellung „Alles außer irdisch“. Fotos: Hajo GärtnerSusanne Hilker das Thema der Sonderausstellung „Alles außer irdisch“. Fotos: Hajo Gärtner

(HJG). Manchmal lohnt es sich,
einen Blick über die Stadtgrenze
zu werfen. Der nördliche Lagens-
er Ortsteil Hardissen grenzt ja an
den südlichen Lemgoer Ortsteil
Hörstmar. Etwas weiter östlich
liegt das Schloss Brake mit sei-
nem Weserrenaissance-Museum.
Mit einer Sonderausstellung er-
läutert das Weserrenaissance-
Museum noch bis Ende Mai den
Wandel der Weltbilder. Von der
Sichtweise der „Flacherdler“ bis
zur modernen relativistischen
Kosmologie.
Ein lebensgroßer Plüschbär in ei-
nem Museum? Was ist daran his-
torisch? Er sitzt tatsächlich in ei-
nem historischen Bollerwagen mit
eisenbeschlagenen Holzrädern,
wie er jahrhundertelang im Lip-
perland gebaut und genutzt wor-
den ist, und wartet auf Besucher.
Eine der vielen pfiffigen Ideen, mit
denen die einfallsreiche Crew des
Weserrenaissance-Museums ih-
ren historischen Stoff an den
Mann bringt. Museumspädagogin
Dr. Susanne Hilker erläutert, wie
der Bär in den Bollerwagen
kommt. Und warum.
Eigentlich ziert er als Sternbild
„Großer Bär“ oder auch „Großer
Wagen“ den Nachthimmel, und
genau darum geht es im Raum für

Sonderausstellungen, der den an-
deren interessanten historischen
Gemächern vorgelagert ist. „Al-
les außer irdisch“ lautet das schil-
lernd mehrdeutige Motto der Son-
der-Ausstellung. Denn es geht um
den Weltraum; aber immer auch
um die Fantasie der Menschen,
die sich die Welt in verschiede-
nen Epochen vollkommen unter-
schiedlich vorgestellt haben, eben
entsprechend dem jeweiligen
„Zeitgeist“.
Mit historischen Ausstellungsob-
jekten, informativen Erläute-
rungstafeln und zehn interakti-
ven Spielstationen macht die Mu-
seums-Crew Zusammenhänge im
wahrsten Sinne des Wortes „be-
greifbar“. Man darf, geradezu un-
typisch für ein Museum, zupa-
cken, Objekte hin und her wen-
den, forsch experimentieren, um
den Sinn der jeweiligen Stationen
zu verstehen. Kinder und Erwach-
sene finden beispielsweise
heraus, wie viel sie auf dem Mond
wiegen würden. Sie drehen am
Exoplaneten-Glücksrad, schauen
durch ein Fernrohr, spielen Plane-
ten-Memory und betatschen ei-

nen echten Meteoriten aus dem
16. Jahrhundert. Der zeigt sich
trotz seiner geringen Golfball-
Größe als verblüffend schwer.
Warum muss der griechische Held
im Lendenschurz die ganze Welt-
kugel auf seinen Schultern tragen?
Darauf kommt niemand, und des-
halb wird die Geschichte in der
zugehörigen Schautafel erzählt.
Pechvogel Atlas stand einfach auf
der falschen Seite, als Zeus, der
spätere Göttervater, seinen Erzeu-
ger Kronos (die Zeit) entmachtete.
Zeus verdammte Atlas dazu, den
Himmel zu tragen, damit dieser
sich nicht wieder mit der Erde (Gaia)
vereinigen könne, was schon
einmal zu einem gigantischen Kon-
flikt unter Göttersöhnen geführt
hatte. „Die Trennung der Erde vom
Himmel bedeutete das Ende des
ursprünglichen Chaos, den Beginn
der Herrschaft des Zeus als Sach-
walter einer göttlich geordneten
Welt“, erläutert Dr. Susanne Hil-
ker.
Mit den Sternbildern ist das so
eine Sache. „Rund 86 Prozent der
Menschen haben eigentlich ein
anderes Sternzeichen, als sie den-

ken“, führt die Museumspädago-
gin und Kuratorin der Ausstellung
aus. Die „Präzession“, also die
Taumelbewegung der Erdachse,
führt dazu, dass die Sternzeichen
von heute gegenüber der Antike
vor 2.000 Jahren am Nachthim-
mel um rund einen Monat ver-
schoben sind. „Der heutige Wid-
der ist eigentlich ein Fisch“, sagt
sie schmunzelnd.
In einem Ausstellungsmodell kann
jeder nachvollziehen, dass die
Sternzeichen in der überlieferten
Zusammenstellung von Himmels-
leuchtkörpern wild im Weltall ver-
teilt sind und nur von der Erde
aus charakteristisch geordnet er-
scheinen. Tatsächlich gehören sie
räumlich auch ganz anders zusam-
men, als der Augenschein von der
Erde aus vermuten lässt. Wie so
vieles andere auch: Alles eine Sa-
che der Perspektive.
Lagenser, die das mit eigenen Au-
gen überprüfen wollen, haben
dazu dienstags bis sonntags von
10 bis 18 Uhr Gelegenheit. Das
ist die Öffnungszeit des Museums.
Kinder und Jugendliche bis 18 Jah-
ren haben freien Eintritt.
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Bürgermeistersprechstunden
in den Ortsteilen

Spendenübergabe des Strick- und
Handarbeitsclubs Heiligenkirchen-Pivitsheide

Um Wünsche, Fragen und Anre-
gungen der Bürgerinnen, Bürger
und Besucher unserer Stadt zu
kennen und in die tägliche Arbeit
einfließen lassen zu können, ist
Bürgermeister Matthias Kalkreu-
ter der persönliche Dialog wich-
tig.
Aus diesem Grund bietet er in

den einzelnen Ortsteilen der Stadt
Lage Sprechstunden an. Diese
werden jeweils in der Zeit von 16
bis 17 Uhr stattfinden.
Nächster Termin: Donnerstag, 30.
Januar, Ortsteile Kachtenhausen,
Ohrsen und Wissentrup: Bürger-
meistersprechstunde in der
Grundschule Kachtenhausen

Der Herbstbasar am 24. Novem-
ber im Cultur Cafè in Heiligenkir-
chen war dank unserer treuen
Kunden wieder ein voller Erfolg.
So konnten wir den stattlichen
Betrag in Höhe von 1.000 Euro an
Frau Nowak-Thormöhlen vom
Frauenhaus Lippe im Cultur Cafe

überreichen.
Bereits im Dezember haben wir
schon 400 Euro an das Tierheim in
Kalletal übergeben.
An dieser Stelle möchten wir
schon einmal auf unseren Früh-
jahrsbasar am 13. April hinwei-
sen.
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Von Autos und Kartoffeln
An der Kreuzung Ostring/Dieselstraße geht es recht abwechslungsreich zu: Sperrung,
Aufhebung, erneute Sperrung der B 239

Auf dem Straßenschild steht „gesperrt ab Dieselstraße“: Das gilt aberAuf dem Straßenschild steht „gesperrt ab Dieselstraße“: Das gilt aberAuf dem Straßenschild steht „gesperrt ab Dieselstraße“: Das gilt aberAuf dem Straßenschild steht „gesperrt ab Dieselstraße“: Das gilt aberAuf dem Straßenschild steht „gesperrt ab Dieselstraße“: Das gilt aber
nur temporär. Foto: Hajo Gärtnernur temporär. Foto: Hajo Gärtnernur temporär. Foto: Hajo Gärtnernur temporär. Foto: Hajo Gärtnernur temporär. Foto: Hajo Gärtner

(HJG) Eine Woche lang ist die
B239 schon gesperrt gewesen:
Wegen geplanter Glasfaserar-
beiten. Dann wurde die Sperrung
nach Protesten von Anwohnern
und Berufspendlern wieder auf-
gehoben. Nun ist sie für die
nächste Woche wieder angekün-
digt. Oder doch nicht?
Inzwischen wird auch über eine
„Nicht-Sperrung“ mit Ampellö-
sung und Geschwindigkeitsre-
duktion nachgedacht.
„Rin in de Kantüffel, rut ut de
Kantüffel.“
Diese plattdeutsche Redensart
bedeutet, ins Hochdeutsche
übersetzt: „Rein in die Kartof-
feln, raus aus den Kartoffeln.“
Gemünzt wird sie gern auf je-
manden, der nicht so recht weiß,
was er will. Dieser Eindruck er-

gibt sich zurzeit an der B 239
zwischen Lage und Detmold.
Der Straßenabschnitt zwischen
Dieselstraße und Friedrichshö-
he wird zurzeit mal halbseitig
gesperrt und dann wieder geöff-
net. Zur besseren Orientierung:
„Holz Speckmann“ und das Land-
haus „Ellernkrug“ sind die Eck-
punkte, aber viel wichtiger ist
das Gewerbegebiet „Sülterhei-
de“.
Die halbseitige Sperrung hinter
der Kreuzung Dieselstraße er-
zeugte für Autofahrer große
Umwege und erforderte gute
Ortskenntnisse, um trotzdem
ans Ziel zu kommen. Von Det-
mold nach Lage: kein Problem.
Aber umgekehrt eine Odyssee.
Die halbseitige Sperrung war
nicht dem überraschenden Win-

tereinbruch mit heftigem
Schneetreiben geschuldet, oder
gar dringlichen Straßenausbes-
serungsarbeiten, sondern weil
das Unternehmen EWE dort Glas-
faserkabel verlegen will. Der Fir-
ma reicht eine halbseitige Stra-
ßensperre, sodass man nach wie
vor ungehindert von Detmold
nach Lage fahren kann. Bis Ende
Februar soll die Sperrung in um-
gekehrter Richtung bestehen;
dann wandert die Baustelle in
den Abschnitt von der Pivitshei-
der bis zur Westerfeldstraße.
Autofahrer wollten die Sperrung
nicht akzeptieren und fuhren
kurzerhand in die Baustelle ein,
die tatsächlich noch gut zu pas-
sieren war. Folge: Die Polizei in-
itiierte in drei Tagen 45 Straf-
verfahren wegen des Verkehrs-
verstoßes. Der kostete die Au-
tofahrer jeweils 50 Euro.
Die Proteste von Autofahrern
und Anwohnern waren so heftig,
dass die Sperrung erst mal
wieder aufgehoben wurde,
zumindest für eine Woche: „rut
ut de Kantüffel.“ Begründung:
Die winterliche Witterung hin-
dere das Unternehmen derzeit
am Glasfaserverlegen mit
schwerem Gerät.
Geht es nächste Woche wieder
„Rin in de Kantüffel“? Die RTS

Rohrtechnik Schaumburg aus
Bielefeld ist mit den Glasfaser-
arbeiten des EWE-Projektes
„Schnelle Welle surfen!“ beauf-
tragt. Wann die Arbeiten nun tat-
sächlich losgehen, kann das Un-
ternehmen auf Nachfrage nicht
beantworten. Das hänge von den
Witterungsbedingungen und der
verkehrsrechtlichen Freigabe ab.
Anfang nächster Woche sollte es
wieder in die Kartoffeln hinein-
gehen. Der Plan: Neue halbsei-
tige Sperrung bis Ende Februar;
dann sollte die Baustelle in den
Abschnitt von der Pivitsheider
bis zur Westerfeldstraße wan-
dern.
Die Sperrung sollte dann aber,
in Anbetracht der Protest-Erfah-
rung, „smart“ angelegt werden:
So war vorgesehen, dass Auto-
fahrer aus Lage kommend im
ersten Bauabschnitt die Gewer-
begebiete Seelenkamp und Sül-
terheide erreichen. Aber
möglicherweise ist auch dieses
Vorhaben schon obsolet und ab-
gelöst von dem neuen Plan, auf
die Einbahnstraßen-Regelung
ganz zu verzichten und den Ver-
kehr mit Baustellenampeln und
Geschwindigkeitsreduktion zu
regeln. Das dürfte wiederum den
Pendlern aus Richtung Detmold
überhaupt nicht gefallen.
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Milan und Leandra treffen Clara Ernst
Lesezwerge starten mit Kunstgeschichte ins neue Jahr

Carolin Jenkner-Kruel und Michael Biermann neben der Clara-Ernst-Büste am Bürgerhaus.Carolin Jenkner-Kruel und Michael Biermann neben der Clara-Ernst-Büste am Bürgerhaus.Carolin Jenkner-Kruel und Michael Biermann neben der Clara-Ernst-Büste am Bürgerhaus.Carolin Jenkner-Kruel und Michael Biermann neben der Clara-Ernst-Büste am Bürgerhaus.Carolin Jenkner-Kruel und Michael Biermann neben der Clara-Ernst-Büste am Bürgerhaus.

Auch 2025 können sich Familien
auf die Vorlesereihe „Lagenser
Lesezwerge“ in der Stadtbüche-
rei freuen. Jeden ersten Mitt-
woch im Monat zwischen 16 und
17 Uhr gibt es eine neue Ge-
schichte aus der Feder von Kin-
derbuchautorin Carolin Jenkner-
Kruel, die auch in diesem Jahr
neue Abenteuer von den Ge-
schwistern Milan und Leandra
aus Lage parat haben wird.
Die Lesereihe wurde 2022 vom
Förderverein der Stadtbücherei
Lage in Zusammenarbeit mit der
lokalen Autorin ins Leben geru-
fen. In diesem Jahr ist das Pro-
jekt zur Leseförderung für den
West fa len-Weser-Ku l turpre i s
nominiert.
Dem Vorsitzenden des Förder-
vereins, Michael Biermann, lie-
gen die Lesezwerge besonders
am Herzen: „Durch das Vorlesen
erweitern Kinder ihren Wort-
schatz und verbessern ihre
Sprachfähigkeiten. Sie hören
neue Wörter und lernen, wie sie
in Sätzen verwendet werden.
Und sie haben einfach Spaß an
den vielseitigen und spannen-
den Geschichten. Es ist eine
Freude, den Kindern dabei zu-
zuschauen, wie sie gebannt zu-
hören und lauschen.“ Der Auto-
rin Carolin Jenkner-Kruel ist es
neben der Leseförderung wich-
tig, dass die Kinder mit ihren
Geschichten ihre Stadt neu ent-
decken können. „Die Kinder
können die Orte aus den Ge-
schichten wiedererkennen und
besuchen, etwa die Johan-

nissteine, die Stadtbücherei
oder die Büste von Clara Ernst.
Dieser Lokalkolorit macht mir
beim Schreiben Spaß und den
Familien beim Zuhören.“
Die Lesezwerge starten wieder
am 5. Februar mit „Clara Ernst
und Trüber Spaß, oder: wie Mi-
lan und Leandra zu Künstlern
wurden“. Der Titel verrät
bereits, dass die Lagenser
Künstlerin Clara Ernst eine zen-
trale Rolle in der Vorlesege-
schichte spielen wird. Und na-
türlich dürfen die Kinder sich im
Anschluss auch selbst künstle-
risch betätigen.
Die Lesung in der Stadtbücherei
ist kostenlos und richtet sich an
Kinder zwischen vier und acht
Jahren sowie ihre erwachsenen
Begleitpersonen. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Die weiteren Termine im laufen-
den sind jeweils am Mittwoch,
5. März, 2. April, 7. Mai und 4.
Juni. Nach den Sommerferien
starten die Lagenser Lesezwer-
ge wieder am Weltkindertag, 20.
September, der in diesem Jahr
ein Samstag ist. Im gewohnten
Rhythmus geht es dann weiter
am Mittwoch, 1. Oktober, 5.
November und 3. Dezember.
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Lage lockt erneut mit vielen Veranstaltungen
Stadtmarketing Lage stellt das Jahresprogramm 2025 vor

Das „Flagschiff“ in der Flotte der alljährlichen Veranstaltungen des Stadtmarketing: Das „Dinner in White“ auf dem Lagenser Marktplatz.Das „Flagschiff“ in der Flotte der alljährlichen Veranstaltungen des Stadtmarketing: Das „Dinner in White“ auf dem Lagenser Marktplatz.Das „Flagschiff“ in der Flotte der alljährlichen Veranstaltungen des Stadtmarketing: Das „Dinner in White“ auf dem Lagenser Marktplatz.Das „Flagschiff“ in der Flotte der alljährlichen Veranstaltungen des Stadtmarketing: Das „Dinner in White“ auf dem Lagenser Marktplatz.Das „Flagschiff“ in der Flotte der alljährlichen Veranstaltungen des Stadtmarketing: Das „Dinner in White“ auf dem Lagenser Marktplatz.

Auch in diesem Jahr ist in Lage
wieder eine Menge los. Bürger-
meister Matthias Kalkreuter in
seiner Funktion als Vorsitzender
des Vorstands des Stadtmarke-
ting Lage sowie Julia Hinkelmann,
neue Fachgruppenleiterin Wirt-
schaftsförderung, Stadtmarketing,
und Lea Pommerenk vom Stadt-
marketing Lage stellten ein ers-
tes Veranstaltungsprogramm für
2025 vor.
Bewährte und beliebte Veranstal-
tungen, wie das „Dinner in
White“, die „Lagenser Zeitreise“,
und der Lagenser Weihnachts-
markt sind natürlich gesetzt. Er-
gänzt werden sie durch neue Ver-
anstaltungsformate.
Los geht’s vom 21. bis zum 23.

März mit der Frühjahrskirmes.
Nach der langen Winterzeit dür-
fen sich die Besucherinnen und
Besucher in diesem Jahr zu einem
etwas späteren Zeitpunkt als in
den Vorjahren auf das traditio-
nelle Kirmestreiben in der Lagens-
er Innenstadt freuen. Diese Ver-
anstaltung, die in den Händen der
Adolf Steuer Karussellbetriebe
liegt, wird umrahmt von dem ers-
ten verkaufsoffenen Sonntag des
Jahres am 23. März.
Zum Osterwochende Mitte April
lädt das Stadtmarketing Lage am
Karsamstag, 19. April, zu einer
Oster-Aktion ein. Schokohasen
werden verteilt und mit musikali-
schen Darbietungen können sich
die Besucherinnen und Besucher

schon einmal auf das Osterfest
einstimmen.
Für die Monate Juli und August
dürfen sich die Lagenserinnen und
Lagenser über ein neues Veran-
staltungsformat freuen: die Kul-
turreihe „Lagenser Sommer“. An
ausgewählten Wochenenden tre-
ten Kleinkünstler/-innen auf, so
zum Beispiel Musiker/-innen,
Straßentheater, Puppentheater
und vieles mehr.
Highlight im alljährlichen Veran-
staltungskalender ist natürlich
das „Dinner in White“. In diesem
Jahr am 29. August erstrahlt der
Marktplatz erneut in seiner un-
nachahmlichen Atmosphäre. In
diesem Jahr dürfen sich die Gäste
auf die Band DEEJAY Plus freuen.
Ein Event-DJ in Kombination mit
echten Livemusikern sowie her-
vorragende Sängerinnen und Sän-
ger werden für super Stimmung
sorgen.
Die „Lagenser Zeitreise“, die
traditionell am letzten Sonntag
im September mit einem ver-

kaufsoffenen Sonntag veranstal-
tet wird, findet in diesem Jahr
am 28. September statt und
steht wieder ganz im Zeichen
des Straßentheaters. Unter-
schiedliche Formationen werden
die Besucherinnen und Besucher
an diesem Tag mit Musik, Jong-
lage und Akrobatik bestens un-
terhalten.
Im weiteren Verlauf des Jahres
schließen sich dann der Rein-
holdi Markt (3. bis 6. Oktober),
der Martini-Markt (24. bis 27.
Oktober) und der Lagenser Weih-
nachtsmarkt (28. November bis
30. Dezember) an.
„In 2025 präsentieren wir erneut
ein sehr vielfältiges und attrak-
tives Jahresprogramm. Ich bin si-
cher, dass die Lagenserinnen und
Lagenser sowie die Gäste der
Stadt wieder unter Beweis stel-
len werden, dass sie die Veran-
staltungen in der Lagenser In-
nenstadt sehr schätzen“, stellte
Bürgermeister Matthias Kalkreu-
ter abschließend fest.
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Erfolgreiche Teilnahme unsere Linedancer
an der Weltmeisterschaft in Orlando

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Prüfung eines digitalen Gastgeberverzeichnisses

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Die Lagenser FDP-Ratsfraktion
setzt sich für eine stärkere För-
derung der touristischen Infra-
struktur ein und hat daher einen
Antrag auf Prüfung eines digita-
len Gastgeberverzeichnisses
eingebracht. „Ein digitales Gast-
geberverzeichnis entspricht den
modernen Erwartungen an die
touristische Infrastruktur und er-
leichtert den Zugang zu aktuel-
len und verlässlichen Informati-

onen. Immer mehr Bürgerinnen,
Bürger und Gäste suchen online
nach Übernachtungsangeboten
und Dienstleistungen - eine digi-
tale Plattform wäre daher ein at-
traktives Angebot für Einheimi-
sche und Besucher.
Im Vergleich zu gedruckten Ver-
zeichnissen kann ein Online-
Verzeichnis leicht aktualisiert
werden, wodurch sichergestellt
wird, dass Informationen stets

auf dem neuesten Stand und
korrekt bleiben“, erklärt Doro-
thea Wehmeier, sachkundige
Bürgerin der FDP im Ausschuss
für Tourismus, Kultur und Eh-
renamt, den Antrag. „Ein digita-
les Verzeichnis bietet vor allem
kleineren Betrieben, die
möglicherweise keine eigene
Online-Präsenz haben, die Mög-
lichkeit, ihre Angebote einfach
und unkompliziert online zu-

gänglich zu machen. Durch die-
sen erleichterten Zugang könn-
ten die Attraktivität des Touris-
mus in Lage nachhaltig gestärkt
werden - ein wichtiger Schritt
zur Unterstützung des lokalen
Gastgewerbes, das
insbesondere nach der Corona-
Pandemie auf eine stärkere
Nachfrage angewiesen ist“, so
die FDP-Fraktion weiter.

Benita Henning

Jedes Jahr zum Abschluss der Sai-
son findet in den USA die Welt-
meisterschaft der Linedancer
statt. Dieses Jahr wurde die
Worlds in Orlando, Florida, aus-
getragen. Die Qualifikation zur
Teilnahme ertanzten sich neben
mehreren anderen Deutschen
auch zwei Linedancer des TSC Di-
amant Blau-Silber Lage e.V., Clau-
dia Stüwe-Paesch und Ulrich
Stüwe. Ulrich Stüwe errang den

Weltmeistertitel in seine Start-
klasse Male Newcommer Gold
und Claudia Stüwe-Paesch ertanz-
te sich den 4. Platz in der Start-
klasse Female Novice Gold. Im
Frühjahr 2024 schnupperten die
beiden erstmalig in den Bereich
des Couple Dance und starteten
auch hier auf der Worlds. Sie er-
reichten in ihrer Startklasse New-
commer I Gold einen erfolgrei-
chen 3. Platz.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Montag, 17. Februar 2025Montag, 17. Februar 2025Montag, 17. Februar 2025Montag, 17. Februar 2025Montag, 17. Februar 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
10.02.2025 um 10 Uhr10.02.2025 um 10 Uhr10.02.2025 um 10 Uhr10.02.2025 um 10 Uhr10.02.2025 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser AnkaufAnkaufAnkaufAnkaufAnkauf
von Pelze, Klaviere, Weine/Cognac,
Krokotaschen, Porzellan, Bilder, Zinn,
Puppen, Bekleidung, Näh-/Schreibma-
schinen,  Bücher, Teppiche, Rollatoren,
Schallplatten, Golfschläger.
0176 37003544 Frau Gross



Der Postillon Lage | 3. Jahrgang | Nr. 2 | Montag, 03. Februar 2025 | Kw 6 | Rautenberg Media | www.postillon 11

Montag, 3. FebruarMontag, 3. FebruarMontag, 3. FebruarMontag, 3. FebruarMontag, 3. Februar
WWWWWesttoresttoresttoresttoresttor-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Lange Straße 51a, 32791 Lage, 05232/66600

Dienstag, 4. FebruarDienstag, 4. FebruarDienstag, 4. FebruarDienstag, 4. FebruarDienstag, 4. Februar
Apotheke zur RoseApotheke zur RoseApotheke zur RoseApotheke zur RoseApotheke zur Rose
Benekestraße 9, 32756 Detmold (Innenstadt), 05231/974900

Mittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. Februar
Melmsche Hirsch-ApothekeMelmsche Hirsch-ApothekeMelmsche Hirsch-ApothekeMelmsche Hirsch-ApothekeMelmsche Hirsch-Apotheke
Hauptstraße 1, 33813 Oerlinghausen, 05202/4040

Donnerstag, 6. FebruarDonnerstag, 6. FebruarDonnerstag, 6. FebruarDonnerstag, 6. FebruarDonnerstag, 6. Februar
MELMELMELMELMELVIGO VIGO VIGO VIGO VIGO ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Klingenbergstraße 31, 32758 Detmold, 05231/27444

Freitag, 7. FebruarFreitag, 7. FebruarFreitag, 7. FebruarFreitag, 7. FebruarFreitag, 7. Februar
Apotheke HiddesenApotheke HiddesenApotheke HiddesenApotheke HiddesenApotheke Hiddesen
Theodor-Heuss-Straße 1, 32760 Detmold (Hiddesen), 05231/8444

Samstag, 8. FebruarSamstag, 8. FebruarSamstag, 8. FebruarSamstag, 8. FebruarSamstag, 8. Februar
Hasselbach-ApothekeHasselbach-ApothekeHasselbach-ApothekeHasselbach-ApothekeHasselbach-Apotheke
In den Benten 10 F, 32758 Detmold (Pivitsheide), 05232/87836

Sonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. Februar
Lortzing-ApothekeLortzing-ApothekeLortzing-ApothekeLortzing-ApothekeLortzing-Apotheke
Lange Straße 79, 32756 Detmold (Innenstadt), 05231/22200

Montag, 10. FebruarMontag, 10. FebruarMontag, 10. FebruarMontag, 10. FebruarMontag, 10. Februar
Medica-ApothekeMedica-ApothekeMedica-ApothekeMedica-ApothekeMedica-Apotheke
Lagesche Straße 9-13, 32657 Lemgo, 05261/667626

Dienstag, 11. FebruarDienstag, 11. FebruarDienstag, 11. FebruarDienstag, 11. FebruarDienstag, 11. Februar
Aesculap Aesculap Aesculap Aesculap Aesculap ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Mittelstraße 25, 32657 Lemgo, 05261/3727

Mittwoch, 12. FebruarMittwoch, 12. FebruarMittwoch, 12. FebruarMittwoch, 12. FebruarMittwoch, 12. Februar
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Bielefelder Straße 264, 32758 Detmold (Heidenoldendorf),
05231/66355

Donnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. Februar
Ross-ApothekeRoss-ApothekeRoss-ApothekeRoss-ApothekeRoss-Apotheke
Lange Straße 76, 32791 Lage, 05232/9808450

Freitag, 14. FebruarFreitag, 14. FebruarFreitag, 14. FebruarFreitag, 14. FebruarFreitag, 14. Februar
PPPPPaulinen aulinen aulinen aulinen aulinen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bruchstraße 42, 32756 Detmold (Innenstadt), 05231/9816625

Samstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. Februar
Apotheke am JohannistorApotheke am JohannistorApotheke am JohannistorApotheke am JohannistorApotheke am Johannistor
Mittelstraße 112, 32657 Lemgo, 05261/94540

Sonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. Februar
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Bahnhofstraße 1, 32756 Detmold (Innenstadt), 05231/22556

Montag, 17. FebruarMontag, 17. FebruarMontag, 17. FebruarMontag, 17. FebruarMontag, 17. Februar
TTTTTeutoburg-Apothekeutoburg-Apothekeutoburg-Apothekeutoburg-Apothekeutoburg-Apothekeeeee
Bielefelder Straße 561, 32758 Detmold (Pivitsheide), 05232/987700

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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Geistliche Abendmusik
Detmold-Hiddesen. Am Samstag,
25. Januar, gestalteten Matthias
Weiß, Soloposaunist im Orches-
ter des Lippischen Landestheaters

und Michael Schmidt, langjähri-
ger Organist der ev.-luth. Kirchen-
gemeinde St.Michael im Kampe
und Lehrer an der Europaschule

Stadtgymnasium Detmold, eine
„Geistliche Abendmusik“. In dem
gut besuchten Konzert interpre-
tierten sie u.a. Werke von

J.S.Bach, C.Saint-Saëns und
A.Guilmant. Langanhalter Beifall
eines begeisterten Publikums be-
lohnte die beiden Künstler.


